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im Jahr 2019 fanden zahlreiche Projekte im 
Jugendzentrum InKult statt. 

Digitalisierung wird hier 
großgeschrieben

Durch die Pandemie, ausgelöst durch CO-
VID-19, musste auch das InKult schließen. 
Trotzdem wurde versucht, auch während 
dieser Zeit den Kontakt zu den Kindern und 
Jugendlichen aufrechtzuerhalten, was durch 
digitale Bildung und mediale Präsenz erfolg-
te. Das Jugendzentrum InKult ist auf allen 
sozialen Medien, wie z. B. Facebook, Insta-
gram, TikTok oder Snapchat vertreten und 
wird u. a. von dem Jugendvorstand betreut. 

So gab es z. B. jede Woche einen digitalen 
Wochenplan, um mit den Kindern und Ju-
gendlichen zu kommunizieren. Sie erhiel-
ten digitale Anleitungen, etwa zum Kochen, 
Backen und Basteln. Außerdem hatten sie 

die Möglichkeit, sich zweimal in der Woche 
Spiele auszuleihen, um ihrer Langeweile ent-
gegenzuwirken. Es wurde auch eine digitale 
Kunstwerkstatt ins Leben gerufen. Gemein-
sam mit dem Jugendvorstand des Trägers 
wurde in einer Onlinesitzung die „Digitale 
Kunstwerkstatt“ geschaffen, die unter dem 
Hashtag „clashofmobilearts“ lief. Hier konn-
ten alle Kinder und Jugendlichen ihrer Krea-
tivität freien Lauf lassen. Kunstwerke, Ideen 
für neue Projekte, lustige Fotos, Erklärungs-
videos z. B. für Mangas oder Gesellschafts-
spiele, eigene Rätsel und vieles mehr wurden 
zugeschickt und veröffentlicht. Diese Aktio-
nen fanden großen Anklang bei allen. Nach 
den Sommerferien werden alle Arbeiten zu-
sammengeführt und es gibt als Belohnung 
kleine Preise. Dieses innovative Projekt fiel 
niemandem schwer, da das InKult im Alltag 
großen Wert auf digitale Kommunikation 
legt. Für dieses digitale Projekt gewann das 
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InKult den ersten Corona Sonderpreis der 
Sparkasse Neuss und ermöglicht allen Teil-
nehmerInnen bunte Kulturtüten. 

Besondere Projekte im InKult

Im Jugendzentrum finden seit der Gründung 
regelmäßige Projekte statt. Sie werden durch 
externe Künstler und Förderer ermöglicht. 
Diese Projekte finden großen Anklang bei 
allen Kindern und Jugendlichen. Seit der 
Gründung des InKults fand bereits eine gan-
ze Reihe von Projekten statt. Zum Beispiel:

Song Writing
Der Projektleiter Dennis Palmen, Anna 
Rajavi von Jugendvorstand und die Inkult-
Mitarbeiterin Marianne Bouguettaya tra-
fen sich Anfang November 2019 im Inkult 
mit Kindern und Jugendlichen. Zunächst 
schrieben die Teilnehmer auf, was sie am 
meisten interessiert, wie z. B. Freizeitaktivi-
täten, Musik, Literatur u.ä. Für die meisten 
Kinder stand das Jugendzentrum im Mittel-
punkt. So ergaben sich schnell lustige und 
vielfältige Reime. Daraus entstand dann ein 
Songtext, der das Leben im Jugendzentrum 
beinhaltet. Eine Woche später wurde dieser 
Text dann im „Another Level Tonstudio“ in 
Kaarst mit dem Toningenieur und Produ-
zenten Amadeus Sektar aufgenommen. Alle 
sangen nacheinander ihre Parts ein, die dann 
zusammengeschnitten und abgemischt wur-
den. Besonders stolz waren und sind alle auf 
den Refrain, der den Aufenthalt im Jugend-
zentrum auf den Punkt bringt: „Hier spielt 
man mit allen und man fühlt sich frei.“
 

Tanzprojekt
Mitte Dezember 2019 hatten wir das Pro-
jekt „Deine Tanzwerkstatt“, welches von der 
Tanzpädagogin Arnika Riede geleitet wurde. 
Nach einer Kennenlernrunde begann das 
Projekt mit einem umfangreichen Warm Up 

und verschiedenen Bewegungen. Danach er-
lernten die Kinder einzelne Tanzschritte, die 
sie später auch zur Musik tanzten. Gemein-
sam mit Arnika experimentierten die Kinder 
dann auch mit dem Erlernten und kreierten 
so einen individuellen Tanzstil. Es entstand 
eine tolle Tanzchoreografie. Viel zu schnell 
verging die Zeit für die Kinder.

Weitere Projekte in den ersten Monaten 
des Inkults waren das

→→ Manga-Projekt 
→→ Origami-Projekte 
→→ Upcycling-Projekte 
→→ �Naturapotheke: Herstellung von Süßwa-

ren und Lippensalbe 
→→ �Abenteuer im Weltraum: Gaming und 

Erstellen eines eigenen Computerspiels

Ehrungen und Preise 

Aufgrund des überdurchschnittlichen Enga-
gements haben die Interkulturellen Projekt-
helden e.V., sowie auch die MitarbeiterInnen 
des InKults große Anerkennung von ihrem 
Umfeld erfahren. So wurden ihnen auch viele 
Auszeichnungen überreicht:

→→ Heimatpreis der Stadt Neuss 2019
→→ Urkunde Initiativpreis 2019
→→ Penny-Förderkorbpreis 2018
→→ �Bundeswettbewerb: Interkulturelle Aus-

zeichnung für Neuss 2018
→→ Integrationspreis 2017 Rhein-Kreis-Neuss
→→ �Integrationsförderpreis 2015 der Stadt 

Neuss

(Vorläufiges?) Happy End

Das Jugendzentrum Inkult wurde von den 
Kindern und Jugendlichen nach der Eröff-
nung im Herbst letzten Jahres sehr gut an-
genommen. Immer mehr nutzten in ihrer 
Freizeit die Angebote. Plötzlich war aber 
alles vorbei. Wegen der Corona-Pandemie 
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mussten auch wir das Inkult schließen. 
Ohne soziale Kontakte fühlten sich alle 
verunsichert. Über die digitalen Angebote 
konnte der Kontakt gehalten werden, aber 
natürlich waren alle glücklich, als wir endlich 

wieder öffnen konnten. Wir hoffen, dass so 
eine Schließung nie wieder passiert. Seit der 
Wiedereröffnung ist die Besucheranzahl im 
Inkult noch höher geworden, was wir ganz 
toll finden.

Marianne Bouguettaya ist Lehrerin, Erzieherin und ausgebildete Sozialpädagogin. 
Sie engagiert sich seit über dreißig Jahren in der Kinder- und Jugendarbeit. Gleichzeitig wirkt 
sie neben ihrer Rente im Jugendzentrum InKult mit und ehrenamtlich bei den Interkulturellen 
Projekthelden. 

Moritz Ehrentraut ist Pädagoge und engagiert sich als Einrichtungsleiter im Jugend
zentrum „Das InKult“.

Umut Ali Öksüz ist Lehrer, Pädagoge, Publizist und Kinderschutzfachkraft gemäß § 8a 
SGB VIII. Er ist Gründungsvorsitzender der Interkulturellen Projekthelden, Botschafter der 
Kinderstiftung „Lesen bildet“, Autor im Bundesprojekt „Bildungsbrücken bauen: Stärkung der 
Bildungschancen von Kindern mit Migrationshintergrund. Ein Handbuch für die Elternbil-
dung“ und Herausgeber des Jugendbuchprojektes „Verschieden – aber eins“.

Das InKult  ·  Berghäuschensweg 30  ·  (2. Etage)  ·  41464 Neuss
Telefon: 02131/5338903 · E-Mail: info@dasinkult.de · Homepage: www.dasinkult.de
Imagevideo: https://youtu.be/fOrW2ebUYOk · Facebook: Das InKult
Instagram: dasinkult · TikTok: dasinkult · Youtube: Das InKult · Snapchat: Das InKult
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„Interkulturelle Projekthelden“


